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Denkmalpflege

Sitz des deutschen Bundesrates.
ist ein ehemaliges preußisches
Herrenhaus in der Leipziger

Straße in Berlin. Das his torische Neo-
renaissance-Gebäude wurde im Jahr
2000 nach einer kompletten Sanie-
rung feierlich an den Bundesrat über-
geben. 
Bereits nach fünf Jahren zeigten die
Sandsteinfassade sowie die Granitbe-
läge der Innenhöfe Verschmutzungen
sowie biogenen Bewuchs. Besonders
angegriffen war der grobporige Sand-
stein der Fassadenbekleidung: Algen,
Moos, Grünspan und Sporen hatten
sich mit Rußpartikel aus Abgasen ver-
bunden und auf den Oberflächen der
Steine abgelagert. Ablaufendes Re-
genwasser hatte an vielen Stellen, u. a.
an den Säulen im Eingangsbereich,

dunkle Schmutzstreifen hinterlassen.
Die eingesetzten Materialien und
Produkte mussten die Vorgaben des
Bundesdenkmalamtes erfüllen und
über entsprechende Zertifikate verfü-
gen.
Verschiedene Reinigungsversuche mit
unterschiedlichen Verfahren schlu gen
fehl. Zum Einsatz kamen schließlich
praxiserprobte Reinigungs- und Pfle-
geprodukte des Natursteinspezialisten
Finalit. Auftragnehmer war der Berli-
ner Lizenzpartner Finalit Stonecare
Ost, der im Auftrag der Verwaltung des
Bundesratgebäudes auch die Ausfüh-
rung der Arbeiten übernahm.
Für die Vorreinigung der Fassaden-
und Bodenflächen verwendeten die
Spezialisten einen neutralen Algen-
und Moostilger. Hartnäckige Ver-

schmutzungen wurden anschließend
mit einem sauren Radikalreiniger be-
seitigt. Vor dem Absäuren wurden alle
Flächen mit Wasser benetzt und dann
von unten nach oben behandelt. Der
Reiniger wird auch als Grabsteinrei-
niger eingesetzt, da er gut verträglich
für Blumen und Gräser ist. Nach die-
sen Reinigungsschritten wurden die
behandelten Flächen mit einem basi-
schen Intensiv-Reiniger wieder neu-
tralisiert. Zum Einsatz kam hier ein
laut Finalit besonders umweltfreund-
licher Hochdruckreiniger, der das an-
fallende Abwasser mit allen Rückstän-
den direkt wieder aufsaugt (ein Ar-
beitsgang). »Das Verfahren mit dem
Namen Krake schont die Umwelt
und hat den großen Vorteil, dass kein
verunreinigtes Wasser ins Erdreich
eindringt«, so René Büttner vom Fi-
nalit-Lizenzpartner. 
Im nächsten Arbeitsgang wurden die
Sandsteinflächen mit einem Porenfül-
ler behandelt. Der Füller kann nach
Firmenangaben zeit- und kostenspa-
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rend direkt auf den noch feuchten
Untergrund aufgetragen werden. Bei
dem grobporigen und stark saugen-
den Sandstein wird er pur angewen-
det, bei normal saugenden Materia-
lien wird er im Verhältnis 1 : 3 mit
Wasser verdünnt. Der Füller wirkt
laut Finalit verfestigend sowie anti-
fungizid und verhindert das Eindrin-
gen von Feuchtigkeit und Schmutz.
Abgeschlossen wurden die Maßnah-
men mit einer umweltfreundlichen
Heißimprägnierung mit dem Ziel, die
Flächen dauerhaft gegen Umweltein-
flüsse zu schützen – ganz ohne Wachs,
Silikon oder Acrylat. Die Firma be-
schreibt die Heißimprägnierung als
farblosen, atmungsaktiven und lang-

fristigen Schutz gegen Verfle ckungen
und Verschmutzungen. 
Stein ist nicht gleich Stein, wissen
Spezialisten für die Reinigung von
Naturwerkstein. Die richtige Auswahl
und Anwendung von Spezialreini-
gungs-, Pflege- und Schutzprodukten
setzt umfassende Gesteinskenntnisse
voraus. Im Fall des Bundesratgebäudes
ist der an der Fassade verbaute Sand-
stein stark saugend, d. h. er nimmt viel
Wasser auf. Der Stein hat eine Körn-
chenstruktur, eine poröse Oberfläche
und reagiert auf Säure. Ganz anders
der an den Sockeln der Wandflächen
und auf den Bodenflächen der Innen-
höfe verbaute Granit: Er ist säurefest,
widerstandsfähig gegen mechanische

Beanspruchung, nimmt aufgrund sei-
ner hohen Dichte kaum Wasser auf
und kann entsprechend gut behandelt
werden.

Folgeaufträge

Die Verwaltung des Bundesrats war
mit dem Ergebnis der beschriebenen
Reinigungsarbeiten so zufrieden, dass
sie den Fachleuten aus Berlin gleich
einen Folgeauftrag für die Reinigung
weiterer Fassadenflächen im Innenhof
erteilten und ihnen dann noch die
Reinigung der 4 m hohen Mittelsäu-
len des Haupteingangs übertrugen.
Auch sie wurden vorbehandelt, gerei-
nigt und heißimprägniert. Um sie vor
ablaufendem Regenwasser zu schüt-
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zen, wurden die Säulen um einen
Stein im Originalmaß erhöht. Auf den
neuen Stein wurde von oben eine
überstehende Metallabdeckung mon-
tiert. Das Wasser kann jetzt ablaufen,
ohne mit den Sandsteinsäulen in Be-
rührung zu kommen. Die Verwaltung

des Bundesrats plant weitere Aus-
schreibungen für Spezialreinigungs-
und Imprägnierungsarbeiten an den
Granitsockeln des Gebäudes und an
den Säulen: Auch der Sandsteinbrun-
nen im Eingangsbereich an der Leip-
ziger Straße muss dringend gereinigt

und imprägniert werden. »Unseren
Vorschlag zur Ausführung der Arbei-
ten mit Finalit-Produkten haben wir
bereits im Rahmen einer Ortsbesich -
tigung vorgestellt«, so René Büttner
zum Stand der Planung.

Von Österreich in die ganze Welt

Mit seinen innovativen Produkten hat
sich Finalit in knapp zehn Jahren als
Spezialist für Steinpflege in Europa
etabliert. Zu den Referenzobjekten
gehören neben der Dresdener Frau-
enkirche das Diana-Memorial in
Londoner Hydepark, die Wiener
Staatsoper und der Red Bull Hangar 7
in Salzburg. »Auf diese Referenzen
und unsere Arbeiten für den Bundes-
rat sind wir sehr stolz«, so Finalit-Ge-
schäftsführerin Margit Leidinger. Den
Erfolg führt sie auf Wissen, langjähri-
ge Erfahrung und die Qualitätspolitik
der Geschäftsleitung zurück. 

Sven Henry Wegerich

Der Autor ist Fachjournalist und Mitglied
im Arbeitskreis Baufachpresse e. V.  mit
einem Büro für Öffentlichkeitsarbeit in
Köln.

Denkmalpflege

K U R Z I N F O :

Produkte im Überblick
Finalit Nr. 10 Algen- und Moostilger (neu-
tral): bekämpft Algen, Moos und Schim-
melpilze
Finalit Nr. 2 Radikal-Reiniger (sauer): sehr
starker Reiniger gegen hartnäckige Ver-
schmutzungen
Finalit Nr. 1 Intensiv- Reiniger (basisch):
zur Grundreinigung von Verschmutzungen
und als Neutralisator für alle sauren Reini-
ger
Finalit Nr. 21S Porenfüller: zur Vorbehand-
lung bei stark saugenden Untergründen
vor der Finalit-Imprägnierung und als Ver-
festiger für Sandstein
Finalit Nr. 20 Heiß-Imprägnierung: langfris -
ter und farbloser Schutz gegen Umwelt-
einflüsse ohne Wachs, Silikon oder Acrylat
Alle Imprägnierungen von Finalit sind
Firmenangaben zufolge atmungsaktiv,
lebensmittelecht, umweltfreundlich,

UV- und streusalzbeständig und verändern
das natürliche Aussehen der behandelten
Materialien in keiner Weise.

Finalit Deutschland GmbH
Uferstraße 15 
71723 Großbottwar
Tel.: 0 71 48 / 16 05 23 
Fax: 0 71 48 / 1 60 52 47 
office.brd@finalit.com
www.finalit.com

Stonecare Ost Ltd
Beifußweg 48
12357 Berlin
Tel.: 0 30 / 66 93 14 93
Fax: 0 30 / 66 93 14 94
stein-doktor@t-online.de
www.stein-doktor.de  
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Vor der Reinigung: starker Bewuchs mit

Moosen und Algen


